
 

> Ein Kreuzchen,  
                 viele Stimmen! 
 
Das hessische Kommunalwahlrecht gibt Ihnen so 
viele Stimmen, wie Plätze im Parlament zu verge-
ben sind (23). Am einfachsten ist es, die Liste der 
SPD anzukreuzen. Fertig! Dann verschenken Sie 
keine Stimmen und es kann nichts schief gehen. 
Wir bieten Ihnen eine ausgewogene Liste mit her-
vorragenden Kandidaten an: Menschen, die sich 
besonders für unser Gemeinwesen einsetzen.  
 
Wollen Sie einzelne Kandidaten unserer Liste 
besonders unterstützen? Dann einfach diese 
Kandidaten unserer Liste zusätzlich zum Listen-
kreuz mit bis zu drei Kreuzchen besonders aus-
zeichnen. Sie wollen nur einzelne Personen auf 
unserem Wahlvorschlag besonders unterstüt-
zen? Auch ohne Listenkreuz sind bis zu drei 
Kreuzchen bei jeder einzelnen Person auf unserer 
Liste möglich. Achten Sie in diesem Fall aber dar-
auf, insgesamt nicht mehr als 23 Kreuzchen auf 
dem Stimmzettel zu verteilen! 
 
Unsere Empfehlung: Durch ein Listenkreuz für 
die SPD verschenken Sie keine Stimme und Ihr 
Stimmzettel bleibt auf jeden Fall gültig. 

 

 

 

 

13. Philipp Hoenen 
Römersberg 
 
Student 

 

14. René Metz  
Zimmersrode 
 
Inspektorenanwärter 

15. Carsten Stuhlmann 
Zimmersrode 
 
Polizeibeamter 

 

16. Sascha Naumann 
Zimmersrode 
 
Energieelektroniker 

17. Denis Zülch 
Gilsa 
 
Student 

 

18. Kathrin Gottschalch  
Zimmersrode 
 
Studentin 
 

19. Hans-Dieter Damm 
Schlierbach 
 
Rentner 

 

20. Helmut Wende  
Neuenhain 
 
Metzger 
 

Sozial. Gerecht. Umweltbewusst.
Gemeinsam für Neuental.

Am 27. März 2011 wählen!

Für eine lebenswerte Gemeinde –
unsere Heimat ist unser Anliegen!

www.spd-neuental.de



 

6. Bernd Schmidt  
Schlierbach 
 
Gärtnermeister 
 

> Unsere Kandidaten für  
              Neuental 
 
Die SPD Neuental steht für sachbezogene und 
sozial ausgewogene Politik im Sinne der Gemein-
de und ihrer Einwohner. Wir sind die kommunale 
Partei für die Menschen unserer Region – dafür 
stehen unsere Kandidaten für das Gemeindepar-
lament ein. 

> Unsere Eckpunkte für 
               Neuental 
 
Wir werden uns in den Gemeindegremien insbe-
sondere einsetzen für 
 
 die Familienpolitik, z.B. bezahlbare Kin-

dergartenplätze mit sozialer Gestaltung, 
kostenlose Müllsäcke für Eltern mit Neuge-
borenen in den ersten 24 Monaten zur 
Windelentsorgung sowie sichere und att-
raktive Spielplätze 

 den Erhalt und Ausbau der Infrastruktur, 
z.B. des Erholungszentrums Neuenhain, 
der Gemeindestraßen, der Wasserver- und 
der Abwasserentsorgung sowie die Ver-
besserung der dörflichen Strukturen 

 die Vermeidung von unnötigen Erhöhun-
gen bei den Wasser-/ Abwassergebühren 

 die Verstärkung der Aktivitäten inter-
kommunaler Zusammenarbeit 
(Schwalm-Eder-West) zur Verwirklichung 
von Kosteneinsparungen durch mehr Zu-
sammenarbeit (z.B. der Bauhöfe) 

 den Erhalt und Ausbau der Vereinsför-
derung, insbesondere im Jugendbereich 

 den Erhalt des Brandschutzes durch 
sinnvolle Weiterentwicklung 

 den Weiterbau der A49 mit eigener 
Anschlussstelle in Neuental 

 die Stärkung der Ortsbeiräte, um den 
Problemen und Wünschen in jedem Ortsteil 
Gehör zu verschaffen 

 Verbesserung der Finanzausstattung durch 
Widerstand gegen die kommunalfeindli-
chen Kürzungen der CDU-Bundes- und 
Landesregierung  

 den Ausbau erneuerbarer Energien, aber 
nicht gegen den Willen der Einwohner  
(z. B. keine Windräder auf der Gilsaer Hö-
he, wenn die Einwohner dies mehrheitlich 
ablehnen) 

> Unsere Eckpunkte für  
den Schwalm-Eder-Kreis 
 

 Sicherung der Mobilität und Wettbewerbsfä-
higkeit durch Erhalt und Ausbau der Kreis-
straßen und Stärkung des ÖPNV-Angebots 

 Sicherung der niedrigen Abfallgebühren 
und der Getrenntsammelsysteme 

 Weiterer Ausbau erneuerbarer Energien und 
Fortführung der vorbildlichen Energieein-
sparungsmaßnahmen bei den kreiseigenen 
Liegenschaften 

 Keine Gentechnik und Freilandexperimente 
im SEK 

 Interkommunale Zusammenarbeit weiter 
stärken und gezielte Wirtschaftsförderung 

 Schnelles Internet für alle durch Maßnah-
men zur Unterstützung der Breitbandversor-
gung 

 Weiterentwicklung des kinder- und familien-
freundlichen SEK z.B. durch Erhalt des flä-
chendeckenden Schulangebots, Schulso-
zialarbeit, weitere Stärkung der frühkindlichen 
Erziehung, Ausbau der Kindertagesbetreuung 
und kontinuierliche Verbesserung der Schul-
ausstattung  

 Erhalt des Landeswohlfahrtsverbandes für 
sozialen Zusammenhalt, damit Leistungen für 
Kranke und Behinderte nicht von der Kassen-
lage der einzelnen Gemeinde abhängig wer-
den 

 Sicherung flächendeckender medizini-
schen Versorgung mit regionalen Strategien 

 Positive Gestaltung des demografischen 
Wandels z.B. durch infrastrukturelle Maß-
nahmen und Anreize zum ehrenamtlichen En-
gagement 

 
Für Neuental in den Kreistag:  
Frank Hassenpflug 

 
 
 
 
 
 

 

7. Axel Knieling 
Zimmersrode 
 
Beamter 

8. Volker Sandner 
Walterbrück 
 
Technischer Beamter a.D. 

9. Rolf Schleicher 
Zimmersrode 
 
Beamter 

10. Herbert Naumann  
Zimmersrode 
 
Rentner 
 

11. Dieter Rolletschek 
Bischhausen 
 
Klärwärter 

12. Philipp Rottwilm  
Bischhausen 
 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

1. Hartmut Zülch 
Gilsa 
 
Industriemeister 

2. Birgit Sandner 
Waltersbrück 
 
Bürokauffrau 
 

3. Frank Hassenpflug 
Zimmersrode 
 
Diplom-Verwaltungswirt 

4. Michael Rostek 
Zimmersrode 
 
Sozialversicherungsangestellter 
 

4. Uwe Heintzemann  
Römersberg 
 
Bankkaufmann 
 

Sozial. Gerecht. Umweltbewusst.
Gemeinsam für unsere Heimat.
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